Konzeption der Sommerschule Go East nach dem Programm „Agora in der Hinteruralregion“
	Die Sommerschule befindet sich in der Russischen Föderation, Kurganer Gebiet, Stadt Schadrinsk, K.Liebknechtstraße, 3. Die Durchschnittstemperatur im August liegt zwischen 15-30 Grad Wärme. Die Hitze wird leicht ertragen, weil die Luftfeuchtigkeit nicht hoch ist und die Stadt selbst in einem Reliktkieferwald liegt.
	Die Tätigkeit der Sommerschule wird durch die Konzeption „Agora in der Hinteruralregion: Leben der russischen Provinz durch die Sprache und Kultur“ (linguokulturulogische Richtung). 

Bildungsprogramm: das Bildungsprogramm wird ausgerechnet für diese Sommerschule ausgearbeitet. Das Programm setzt verschiedene Vorbereitungsniveaus der ausländischen Studierenden voraus, berücksichtigt Bildungsbedürfnisse in Deutschland und Russland, wird durch das Schaffen des auszubildenden  linguokulturologischen Milieus realisiert.
 
Ziele des Programms: 
· Schaffen der Bedingungen für aktives Lernen und Erholung.
· Bekanntschaft mit den kulturgeschichtlichen Besonderheiten der Hinteruralregion.
· Erhöhung der Motivation zum Erlernen der russischen Sprache.

Aufgaben:
· Wahrnehmung/Auffassung der russischen Sprache durch die Kultur und Traditionen der Russen, die die Ural- und die Hinteruralregion bewohnen; 
· Aktivierung der Sprachfertigkeiten der ausländischen Hörer;
· Erhöhung der Interessiertheit der russischen Studierenden an dem Erlernen der deutschen/englischen Sprache;
· Popularisierung der pädagogischen Tätigkeit,  Verlockung der Öffentlichkeit zur Spezifik des Berufs eines Pädagogen;
· Stärkung der  Toleranz und der Kultur der interkulturellen Kommunikation;
· Integration in den europäischen  Bildungsraum.

Programmteile (es können Änderungen sein):
· «Russischer Klub» – speziell organisierter Unterricht nach zweiartigem Schwierigkeitsgrad. Der Unterricht wird anhand der Multimedia und der Anwendung der traditionellen und innovativen Formen erteilt. Dies ermöglicht den spannenden Unterrichtslauf und die Erhöhung der Motivation zum Spracherlernen. 
· «Englische/deutsche Schaukel» - alle Teilnehmer haben ihren Unterricht in der  englischen/deutschen Sprache. Für die Festigung des Lernstoffes über die kulturgeschichtlichen Besonderheiten der Region wird die Immersion in die Sprache angewendet. Für die Einprägung der thematischen Fragen erhalten die Studierenden die Lernmaterialien. 
· Thema des Tages – es wird von den Organisatoren der Sommerschule täglich aktuell bestimmt und wird im Unterricht und nach dem Unterricht diskutiert.
· Zweisprachige Aktivitäten – sie ermöglichen die Erweiterung des Wortschatzes, schaffen Raum für die Anwendung der erworbenen Kenntnisse  und  Demonstrierung der Gelehrsamkeit.
·  «Summer time/Sommerzeit»  - elektronische Zeitung der Sommerschule, in der jeder einen Artikel/eine Notiz/einen Videostreifen in der englischen/deutschen/russischen Sprache schreiben kann.  Dabei sind Beratungen in der Sprache und Journalistik möglich.
·  Russische traditionelle Volksspiele, Handwerkarbeiten, Bräuche der Hinteruralregion – Teilnahme an den  Spielen, gemeinsames Mitmachen der Tonbastelei, Webstuhlübungen  weisen auf die Atmosphäre des Alltagslebens der Menschen in der russischen Provinz hin.
·  «Multi Kulti» - im Laufe der Sommerschule wird ein kleines Theaterstück in der englischen, deutschen und russischen Sprachen geübt und für die Schulkinder der Stadt dargeboten.
·  «Mit einem Lied durch das Leben» – jeden Tag wird ein neues russisches Lied erlernt, dabei werden die landeskundlichen Gegebenheiten und Besonderheiten der Wahrnehmung der musikalischen Werke aufgeklärt.
· Video Quiz – Videounterricht. Es werden kurze Spielfilme in der russischen Sprache durchgesehen und erfolgen  sich  ihre Besprechungen  und werden verschiedene Aufgaben zum Sehe- und Hörverstehen angeboten.
· Online-Kommunikation mit gleichaltrigen Ausländern – Herstellung der Kontakte mit russischsprachigen Studierenden.

Beschreibung der Tätigkeit im Programm: Im traditionellen Unterricht sind die besten immer die Studenten mit analytischem Denken und  die Jugendlichen mit „größtem Sitzfleisch“. In unserer Sommerschule kann jeder der beste in etwas sein. Da der Unterricht und die Aktivitäten aufs Engste mit dem Russischen verbunden sind, kann sich der Erfolg durch das Spracherlernen erklären, das seinerseits die Motivation steigern lässt. Im Vergleich zum klassischen Unterricht wird Vieles in der Sommerschule als Resultat der gemeinsamen Bemühungen der Organisatoren, der Dozenten und der Studierenden betrachtet. Die Studenten  könnten selbst ein Lied auswählen und eine Idee in der russischen Sprache zu besprechen vorschlagen. Die Dozenten und die russischen Studierenden sind dabei mit Grammatik und Lexik immer behilflich.

Verpflegung
Verpflegung erfolgt sich in der Sommerschule auf folgende Weise:
Frühstück, Abendessen – in der Gastfamilie.
Mittagessen – im modernen Cafe „Vintage“, das in der Nähe der Uni im historischen Zentrum der Stadt liegt.

Es werden in der Sommerschule zwei Sprachlevel beim Erlernen  der russischen Sprache angeboten:
· Für Anfänger – die Studierenden lernen das System der russischen Sprache im Allgemeinen kennen und entdecken die ähnlichen und unterschiedlichen  Züge in der Muttersprache und im Russischen.
· Für Fortgeschrittene  - die Studierenden beteiligen sich aktiv an der Besprechung der angebotenen Themen und vervollkommnen die früher erworbenen Kenntnisse, erweitern Ihren Wortschatz und erleben die alltäglichen Situationen in der russischen Sprache mit.

Kosten der Sommerschule für einen Teilnehmer: Gesamtkosten betragen im Durchschnitt etwa 43 000 Rubel, darunter:
1) Unterrichtstunden – 10 000 Rub.
2) Unterkunft in der Familie  – 14 000 Rub.
3) Mittagessen  – 250 Rub х 11 Tage = 2750 Rub.
4) Kanzleiwaren  – 550 Rub.
5) Wanderungen und Rundfahrten durch die Stadt und Region –  7700 Rub, dazu gehören 200 Rub. – Stadt Schadrinsk, 500 Rub. – Stadt Dalmatovo, 7000  Rub. –  zweitägige Tour in Jekaterinburg.
6) Abholen und Begleiten vom und zum Flughafen in Jekaterinburg  – 5000 Rub.
7) Feierliches Frühstück und Abschiedsfeier in der Sommerschule – 1000 Rub.
8) Teilnahmegebühren  für Organisation der Sommerschule – 2 000 Rub.

Ort und Wohnbedingungen der ausländischen Studierenden in der Sommerschule: In der Sommerschule werden die ausländischen Jugendlichen in den russischen  Familien untergebracht. Es ist nicht zu beweisen, dass die Technologie der Immersion besonders effektiv unter der Bedingung der Unterkunft  im Sprachmilieu erfolgt. Von großer Bedeutung ist  dabei das Alltagsleben in den realen Situationen. Dabei sind folgende Kriterien am Platze:
- Beherrschen der deutschen/englischen Sprache im Niveau mindestens B1;
- Interessiertheit  der Familienmitglieder in der Gastfamilie an der interkulturellen Kommunikation, an der Stärkung der Toleranz;
- Wohnbedingungen;
- ein freies Zimmer.

Wo, wann und welche Unterlagen sollen die ausländischen Studierenden für die Teilnahme an diesem Programm einreichen: Die Bewerber/die Bewerberinnen müssen
1) den Fragebogen ausfüllen (der Fragebogen wird erst nach der Ausfüllung aller Felder angenommen!) Die Angestellten der Universität beantworten Ihre Mails binnen 10 Tage nach dem Abschicken des Fragebogens. Wenn Sie aber im Laufe dieser Zeit keine Antwort bekommen, schicken Sie bitte eine Mail mit Ihrem Vornamen, Nachnamen, Staatsangehörigkeit und dem Ausfülldatum des Fragebogens auf die Adresse elisowa@yandex.ru.
2) eine kurze Begründung des Besuches der Sommerschule darlegen (max 1 Seite des Drucktextes), auf die Notwendigkeit der Teilnahme an der Sommerschule für das bevorstehende Studium und die zukünftige berufliche Tätigkeit hinweisen. 
3) den Lebenslauf in der tabellarischen Form darstellen;
4) an die Mail elisowa@yandex.ru die Scankopien Ihres Reisepasses mit Foto, Personendaten, Ausstelldatum, Geltungsfrist schicken.
Die Universität lässt die offizielle Einladung beim Migrationsdienst ausstellen und schickt sie an Sie. Es dauert 20 Arbeitstage. 
Kontakte: Bürotelefon: 8-(35-253)-6-45-19; Mobiltelefon: 8-922-560-12-89; E-mail: elisowa@yandex.ru – Elizova Elena , Assistentin des Rektors in Außenbeziehungen der FGBOU VO „Schadrinsker staatliche pädagogische Universität“.

Programm der Sommerschule «Аgora der Hinteruralregion»
Vom 21.08.2017  bis zum 04.09.2017
☼ - in die Gesamtkosten nicht eingeschlossen, nach dem Wunsch der Teilnehmer
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	Ankunft der Teilnehmer
с 8.00 до 18.00
19.00 – 22.00 – Bekanntschaftsfeier  der Teilnehmer der Sommerschule

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	21.08.
	22.08.
	23.08
	24.08
	25.08
	26.08.
	27.08.

	Unterricht:
9.40 – 11.10
	Unterricht:
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	11.20 – 12. 50
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	Mittagspause: 
12.50 – 14.20
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12.50 – 14.20
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	14.00 – 16.00 «Fußwanderung durch die Stadt Schadrinsk
	14.00 – 16.00
«Immersionstechno-logie»
	14.00 – 16.00
«Immersionstechno-
logie»
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«Immersionstechno-logie»
	14.00 – 16.00
«Immersionstechnologie“
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	28.08.
	29.08.
	30.08.
	31.08
	01.09
	02.09
	03.08.

	Unterricht:
9.40 – 11.10
	Unterricht:
9.40 – 11.10
	Unterricht:
9.40 – 11.10
	Unterricht:
9.40 – 11.10
	Unterricht:
9.40 – 11.10
	Fahrt in die Stadt Dalmatovo
	Fahrt ins Dorf Tschimejevo

	11.20 – 12. 50
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	Mittagspause: 
12.50 – 14.20
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	Mittagspause: 
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12.50 – 14.20
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	14.00 – 15.30 «Immersionstechnologie»
	14.00 – 15.30
«Immersionstechnologie»
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	14.00 – 15.30
«Immersionstechnologie»
	Mini-Theaterstück «Multi Kulti»
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	04.09.
	05.09.2016
	
	
	
	
	

	Mini-Theaterstück «Multi Kulti»

Verleihung der Sertifikate

Abschiedsfeier
	Abfahrt der Teilnehmer
	
	
	
	
	



